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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für den Monat September
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von
1 M für Halle von der unterzeichneten Expedition und
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Major Wiſſmann über die Miſſionen
Auf der Ueberfahrt von Eghpten nach Ztalien hatte vor

einigen Monaten der in die Heimath zurückkehrende deutſche
Reichskommiſſar für Oſt Afrika mit einem Korreſpondenten
der londoner Times ein Geſpräch über die Thätigkeit und
vie Erfolge der chriſtlichen Miſſionen in Afrika geführt Der
Korreſpondent hatte aus den Erinnerungen an dieſes Geſpräch
einen Artikel gemacht der wie man ſich erinnert ſeinerzeit
großes Aufſehen erregte und in den Kreiſen der Miſſions
geſellſchaften lebhaften zum Theil entrüſteten Widerſpruch
fand Herr v Wiſſmann der inzwiſchen ernſtlich erkrankte
ſtellte zunächſt in einer Zuſchrift an die Poſt feſt daß er
den Vorwurf nach politiſcher Einflußbethätigung geſtrebt zu
haben nicht an die Adreſſe der deutſchen Miſſionen gerichtet
habe er wiederholte aber daß er auf Grund ſeiner mehr
jährigen Erfahrung an Ort und Stelle bezüglich ihres kul
turellen Werthes den katholiſchen vor den evangeliſchen Miſſionen
entſchieden den Vorzug zuerkennen müſſe Die Urſachen glaubte
der Reichskommiſſar zunächſt in der ſtraffen Disziplin der
katholiſchen Kirche dann in den lebendigeren auf unciviliſirte
Völker leichter wirkenden Kultusäußerungen des römiſchen
Ritus und endlich darin ſuchen zu müſſen daß die katholiſchen
Miſſionare beſtrebt ſind den Wilden erſt zu einem höheren
Weſen zu erziehen und ihm dann das Verſtändniß für die
chriſtliche Religion beizubringen Herr v Wiſſmann hatte
geſchrieben Die römiſchen Miſſionen befolgen den Grund
ſatz Labora et ora und nicht wie die evangeliſchen Mifſionen
den für Völker auf höherer Kulturſtufe paſſenden Satz Ora
et labora Die vielfachen Angriffe die ſich gegen das Urtheil
des Reichskommiſſars richteten haben dieſen nach ſeiner glück
lichen Wiederherſtellung nun veranlaßt den Gegenſtand in einer
Broſchüre zu behandeln die unter dem Titel Antwort
auf den offenen Brief des Herrn Dr Warneck über
die Thätigkeit der Miſſionen beider chriſtlicher
Konfeſſionen Berlin Walther Apolant ſoeben er
ſchienen iſt

Die Schrift die in einem Anhange die Angriffe der drei
Jan gegner des um die Miſſionsliteratur hochverdienten

r theol Warneck des Miſſionsſuperintendenten Merensky
und des Miſſionsinſpektors Zahn mittheilt macht durch ihre
illuſionsloſe Nüchternheit und durch den auf Erfahrung fußen
den praktiſchen Sinn des Verfaſſers den günſtigſten Eindruck
Der tapfere Reichskommiſſar iſt kein Schriftſteller ſein Stil
iſt hart und trocken ſeine Darſtellung verworren und un
lebendig und eine gewiſſe ſchneidige Verachtung aller Theorien
wirkt nicht immer angenehm Der muthige Ernſt aber und
die ſachliche Ehrlichkeit mit der hier ein erfahrener Mann
ſeine perſönlichen Eindrücke ausſpricht geben der kleinen
Schrift Werth und Bedeutung Die Erörterung iſt durch
dieſe Publikation fortgeſetzt nicht geſchloſſen und bevor wir
einer Kritik der Wiſſmann ſchen Anſchauungen näher treten

Kotzebue und Goethe
Von Jul W Braun

Schluß
Sechs Tage ſpäter am 10 Januar berichtet er über die

Darſtellung des Trauerſpiels Alarkos von Friedrich
Schlegel welche am 9 Mai des Jahres zuvor auf dem

Hoftheater u Weimar ſtattgefunden Goethe war den
Gebrüdern Schlegel wegen des energiſchen Eintretens für ſeine
literariſchen Intereſſen zu größtem Dank verpflichtet Von
dieſem Gefühl beeinflußt mag er wohl die Darſtellung der
beiden Stücke unternommen haben Schiller ſelbſt hatte zwar
davon abgerathen er fürchtete für dieſen Alarkos eine totale
Niederlage Das Stück fiel in der That durch die Zeitung
für die elegante Welt hatte jedoch damals gemeldet
Alarkos habe ſehr gefallen Acht Monate ſpäter findet Kotzebue
ſich veranlaßt den Sachverhalt richtig zu ſtellen und ſchreibt
unter obigem Datum

Zur Steuer der Wahrheit muß ein Augenzeuge erklären
daß jene Behauptung eine Verleumdung für die geſchmackvollen
Einwohner von Weimar rutpalt Ehe wir weiter erzählen
Zlen wir den Leſer mit einigen Einrichtungen des dortigen
Planes bekannt machen Alle lauten Zeichen des

ißfallens ſind verboten man darf nur klaiſchen Auch
P nehmen die Logen ſelten theil das Parterre allein

atſcht oder ſchweigt Vor Pochen Pfeifen oder Ziſchen
haben ſich alſo weder Autor noch Direktor zu fürchten Das
iſt aber nicht genug bei gewiſſen Stücken t auch das finſtere
Schweigen von unangenehmer Bedeutung Um nun mit An
ſtand ein gebührendes Klatſchen zu bewirken hat der Herr
Direckeur ungefähr in der Mitte des Parterre ſich einen ans
zeichnenden runden Seſſel machen laſſen auf weichen er ſich
im Nothfall ſetzt die Arme ſo hoch als mög t in die c
Drckt und ſo laut als möglich das Signal zum Klatſchen giebt

a aber doch der Alarkös jedem Gefühl des Beifalls gar zu
zenbar widerſtrebte ſo konnte die eifrigſte Bemubung die manc Herrn Directeur nachrühmen es an dieſem Abend
7 Perdirn bringen als daß höchſtens ſe b acht Paar
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wollen wir in r a den ſchildern was der deutſche Reichs
kommiſſar zu ſagen hatDe Geriel anf welchem Herr v Wiſſmann ſeine Er
fahrungen geſammelt hat und von welchem er allein ſpricht
iſt das ſuüdliche äquatoriale Gebiet Afrikas das von
Bantunegern bewohnt iſt die nördlich vom Aequator liegenden
Miſſionen ſowie das ſüdafrikaniſche Arbeitsfeld ſind von der
Betrachtung ausgeſchloſſen weil hier die Verhältniſſe ganz
andere ſind Aneinigen wohl ſymptomatiſchen aber nicht völlig
überzeugenden Beiſpielen ſucht Herr v Wiſſmann nachzuweiſen
daß engliſche Miſſionare ſich einer politiſchen Agitation ſchuldig
gemacht haben So ſoll die ſchottiſche Miſſion in Blantyre
am Schire in Verbindung mit der ganz von ihr abhängigen
African Lakes Company es verſchuldet haben daß im deutſch
engliſchen Vertrag die ſüdlich unſeren a umgrenzenden
Gebiete nicht wie man annahm den Portugieſen ſondern den
Engländern zugeſprochen wurden Auch in Uganda ſollen eng
liſche Miſſionare politiſch thätig geweſen ſein und den Verſuch
gemacht haben Deutſchland vom NyanſaSee abzudrängen
Wir brauchen auf dieſe Erörterung nicht näher einzugehen
daß mit dem Weſen der Miſſionen deren einziger Zweck die
Verbreitung des Chriſtenthums und damit der Civiliſation
ſein ſollte eine politiſche Thätigkeit im Intereſſe einer be
ſtimmten Nation ſich nicht verträgt iſt auch dem Laien ſofort
klar Ein bündiger Beweis für die allgemein gehaltene Be
hauptung des Reichskommiſſars ſcheint uns aber nicht erbracht
z ſein um ſo weniger als er ſelbſt zugeſtehen muß

aß z B in Uganda beide Konfeſſionen ſich politiſch zu be
thätigen ſuchten

Bedeutſamer und für den außerhalb der Miſſionsſphäre
Stehenden intereſſanter ſind die Ausführungen des Reichs
kommiſſars über die Wege die ſeiner Erfahrung gemäß die
Miſſionsthätigkeit einzuſchlagen hat um gedeihliche Refultate
zu erzielen Herr v Wiſſmann rühmt die römiſchen Miſſionäre
weil ſie Sklavenkinder die ſonſt in die Hände irgend eines
Arabers oder Negers fallen würden aufkaufen und in ſtraffer
Arbeitszucht allmälig zur Empfänglichkeit für die chriſtlichen
Glaubenslehren heranziehen Dem Einwand ſeiner Gegner
daß damit nur unſelbſtändige und unfreie Muß Chriſten
gewonnen würden ſetzt er die Behauptung entgegen daß der
von ihm gekannte Bantuneger mit ſeinem völligen Mangel an
ſittlichem Ernſt an tieferer Lebensanſchauung und zielbewußter
Energie zu ſittlicher und religiöſer Selbſtändigkeit einſtweilen
überhaupt nicht heranzuerziehen iſt Hier wollen wir Herrn
v Wiſſmann ſelbſt ſprechen laſſen Die Erziehung aller
Völker zur Arbeit kommt durch die unerbittlich vordringende
Civiliſation von ſelbſt wie ſie der beſſeren klimatiſchen Ver
hältniſſe wegen von Südafrika aus nach Norden ſchon längſt
in lebhaftem Vordringen begriffen iſt Eintreten geregelter
Verhältniſſe näheres Bekanntwerden mit größerem Komfort
zwingen in erſter Linie den Wilden zur Thätigkeit Konkurrenz
durch Arbeiter die arbeitſamer ſind indiſche Kulis oder
Chineſen England beabſichtigt in nächſter Zeit eine große
Anzahl indiſcher Kulis nach der Jnſel Sanſibar und Pemba
zu leiten um den dortigen Arbeitermangel zu erſetzen iſt
ein Mittel zur Beſchleunigung der Gewöhnung an Thätigkeit
Die Länder Afrikas die ich hier ſtets in Erwägung ziehe
ſtehen gerade jetzt auf dem Punkte auf dem dies Problem
ſeiner Verwirklichung entgegenſieht und daher wird auch erſt
jetzt die wirkliche lohnende Miſſionsarbeit dort beginnen Die
Mächte die dieſe nothwendige Umwälzung einzuleiten haben
werden allerdings einen gewiſſen Zwang walten laſſen müſſen
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einen Zwang wie ihn auch die am höchſten entwickelten
vielleicht nur in etwas aus

nichts in ſeinem Verzweiflung erregenden Schweigen zu ſtören
So wurde denn das Stück ruhig fortgeſpielt bis gegen das
Ende Am Ende aber da ſie alle wie die Fliegen ſterben

unglücklicherweiſe ein Bote und erzählt von dem
önig

Aus Furcht zu ſterben iſt er gar geſtorben
Dieſe Zeile durchzuckte die ganze Verſammlung wie ein

elektriſcher Funke es war ein allgemeines Erſticken zu he
fürchten wenn man das Lachen noch länger zurückzwingen
mußte und in dieſer höchſten Noth vergaß man den runden
Stuhl ſammt dem der darauf ſaß durch ein lantes ſchallendes
Gelächter machte das Publikum ſich plötzlich Luft Umſonſt
wandte der Herr Directeur ſich ganz gegen das Publikum
Teferent hat es ſelbſt geſehen umſonſt gebot er mit zornigen

Blicken und lautem Ziſchen Ruhe er mußte den Sturm aus
toben laſſen und erſt nachdem die Thränen des Lachens

waren neigte ſich das Stück ruhig zum ſeligen
nde

rig nxe Angelegenheit wurde jetzt in Berlin zum Stadt
geſpräch

Inzwiſchen waren wieder mehrere größere Arbeiten von
Goethe erſchienen Cellini Mahomet Tancred und
Eugenie Während Cellini ſich des ungetheilten Beifalls

des ſcharfen Kritikers zu erfreuen hatte geht er mit Eugenie
und der Ueberſetzung der beiden Voltaire ſchen Tragödien er
barmungslos ins Gericht Eugenie ſei ein durchaus uninter
eſſantes Stück bleierne Langeweile lagere über dem Ganzen
die Sprache ſei ſteif und ungraziös die Heldin ſelbſt eine kom
plete Närrin Die Ueberſetzung Mahomets Tancreds ſei
in den denkbar bhölzernſten Manieren geſchehen das Schlimmſte
dabei ſei daß Goethe s Name davor ſtehe aber immerhin
fügt Kotzebue boshaft hinzu dürfe man dem altern den
Dichter Achtung und Dankbarkeit nicht verſagen da er zur
Zeit ſeiner e einige Meiſterſtücke geſchaffen

Die weimariſchen Hoſſchauſpieler pſigten regelmäßig während
der Sommermonate zu Lauchſtädt Vorſtellungen zu geben
Am 26 Juni 1802 ward die neue Saiſon in einem neuerbauten

Donnerstag den 28 Auguſt

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
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Reklamen die Zeile 60 Pfg
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1890
gedehnterer Weiſe Haben wir nicht Schulzwang hatten wir
nicht bis vor kurzem auch einen ausgedehnten Zwang für
Religionsakte

Jn dieſem Hauptpunkte erſcheinen uns die nen rurger
des Herrn v Wiſſmann durchweg überzeugend Bei aller
Anerkennung des von den evangeliſchen Miſſionen Geleiſteten
und bei vollem Vertrauen in die von den Miſſionsbeamten
beigebrachten Zahlen gewinnt man doch den Eindruck als
gingen die evangeliſchen Miſſionare und ihre Auftraggeber
etwas zu einſeitig z rein religiöſe Propaganda aus Jn
ganz wilden Gebieten haben Miſſionen ohnehin wenig Ausſicht
auf dauernde Erfolge ſie gefährden das aufgebrachte Kapital
und die vorgeſchobenen tapferen Glaubenspioniere und es
wäre vielleicht auch hier beſſer und vortheilhafter den Kaufmann den natürlichſten und am willigſten aufgenommenen
Kulturträger voran gehen zu laſſen Sicherlich aber können
ſolche iſolirte Miſſionen auf wilde jeder ſittlichen et
bagare Völkerſchaften nur dann einwirken wenn ſie pralt
vorgehen und unter Zuhilfenahme des der Unkultur gegenüber
unentbehrlichen Zwanges ſich zuerſt an die realen Bedürfniſſe
der ſpäter zu Bekehrenden wenden Ein dem charakterloſen
willensſchwachen rein animaliſch vegetirenden Bantuneger auf
gepfropftes Ehriſtenthum iſt nichts als eine weſenloſe Form
die nicht dem Spender nicht dem Empfänger frommt ein
äußerlich aufgetragener Firniß durch welchen die ſeeliſche
und ſittliche Rohheit jederzeit hervorgrinſt Kaufen die
römiſchen Miſſionare Sktlavenkinder auf die ſie zu ſtrenger
produktiver Arbeit und zur Gewöhnung an geregelte geſittete
Verhältniſſe auferziehen ſo fehlen ſie vielleicht gegen den
Buchſtaben des Moralgeſetzes das den Menſchenkauf in
jeglicher Geſtalt verpönt aber ſie handeln durchaus im Sinne
eines praktiſchen Realismus der ohne ſich um vorgefaßte
Lehrmeinungen zu kümmern mit thatſächlichen Verhältniſſen
und Bedürfniſſen zu rechnen verſteht Die alſo auferzogenen
Kinder werden zwar nicht zu freien Menſchen und zu echten

riſten aber die Wahrſcheinlichkeit iſt größer aus ihnen
mindeſtens halbkultivirte den Grundbedingungen des chriſt
lichen Geiſtes zugängliche Menſchen erſtehen zu ſehen als die
Hoffnung aus erwachſenen Wilden durch die Macht eines
ihrem unentwickelten Jntellekt kaum ahnungsweiſe verſtändlichen
Gotteswortes gläubige Chriſten zu machen Darum glauben
wir daß Herr v Wiſſmann durchaus recht hat wenn er für
das von ihm ins Auge gefaßte afrikaniſche Gebiet anſtatt der
für Kulturverhältniſſe beſtimmten Faſſung des Satzes Ora et
labora die Variante empfiehlt Labora et ora

Die evangeliſche Miſſionsleitung will davon nichts hören
Sie verſchließt ſich der ohne weiteres annehmbaren Wäahr
nehmung daß der Katholizismus in dem üppigen Prunk ſeines
Kultus ein nicht zu unterſchätzendes Hilfsmittel zur Förderungſeiner religiöſen Zwecke bei nur ſinnlich empfänglichen Völker

ſchaften beſitzt ſie glaubt Zwang und praktiſche Rückſichten
verſchmähen zu dürfen im Kampf für die Heilsgüter einer
höheren Welt Wir halten dieſe an ſich gewiß edle An
ſchauung in dem beſonderen Falle für irrig weil ſie mit einem
ſittlichen Jdealismus rechnet der ſchon in der Kulturwelt
eine köſtliche Seltenheit von primitiven Volksſtämmen über
haupt nicht begriffen werden kann

Man hat dem Reichskommiſſar den Vorwurf gemacht er
ſei verſtimmt weil die evangeliſchen Miſſionen ſich nicht zu
Werkzeugen der Kolonialpolitik hergeben wollten Ein Beweis
dafür iſt nirgends erbracht worden und es wäre auch völlig
unverſtändlich wenn ein Mann der gegen die politiſchen Be
ſtrebungen engliſcher Miſſionare ſo nachdrückliche Tadelsworte
findet von den eigenen Volks und Religionszenoſſen eine in
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der kleinen Dichtung und er verfaßt einen Artikel unter dem
Titel Was ich bringe worin er ſich über den gött
lichen Statthalter der Poeſie auf Erden weidlich
luſtig macht indem er u a eine Parodie des König in
Thule liefert die mit den Worten beginnt

Es war der Dichter Blume
Gar matt bis an das Grab

Dem ſterbend ſeine Muhme
Hans u Werke gab

u ſ w
So lieblvs und garſtig dies Gedicht iſt von ſo feinem Spott
iſt wieder der nächſte Aufſatz Goethe betreffend welchen
Kotzebue als ein Schreiben eines Weimaraners an
den Herausgeber zum beſten giebt Die Korreſpondenz
iſt fingirt der Brief iſt nicht in Weimar ſondern in Berlin
entſtanden wir finden hier denſelben c dieſelbe Jronie
welche in den Artikeln über Jon und Alarkös herrſcht Der
Brief beginnt

Was machen Sie lieber Freund Warum greifen Sie uns
in Jhren Blättern an Haben wir das um Sie verdient
Haben wir Sie nicht freundlich und gaſtfrei aufgenommen
Haben wir Jhnen nicht hundert Beweiſe unſerer Liebe unſerer
Achtung gegeben Warum vergelten Sie uns das ſo Sie
irren wenn Sie glauben daß Herr von Goethe aus Despotie
d Zwar geb ich zu daß es ganz das Anſehen davon
at und daß nichts in der Welt ihn berechtigen konnte dem

Publikum eine bereits gedruckte und für daſſelbe beſtimmte
Recenſion vorzuenthalten blos weil ſie einem ſeiner Bewunderer

Schlegel vielleicht wehe thun konnte darüber iſt auch hier nur
eine Stimme Trotzdem behaupte ich doch ganz ernſtlich daßweit edkere Bewegungsgründe du beſtimmten Der kräftigſte
unter den deutſchen Dichtern hat natürlich auch das kräftigſte

Gefühl für Freundſchaften Die Hand aufs Herz lieber Freund
das iſt eine menſchliche Empfindung Als Freund als dankbarer Menſch nahm er Jon und den Alarkos in Schuß und
bediente ſich derjenigen Macht die ihm Gott verliehen die
neugeborenen Kindlein ſeiner Freunde bei Ehren zu erhaltenauſe eröffnet Goethe hatte eigens für dieſen Zweck ein

dann und wann verſtohlen hören en Dasganze übrige Publikum be ſtill und ernſt und Wer durch Gelegenheitsſtück geſchrieben Was wir bringen welchesvielen Beifall fand Ein Jahr ſpäter erianere Keotzebue ſich wenigen Jahren xr von Goethe einen heftigen Wider
Jch weiß recht 88 daß Sie mir einwenden werden noch vor

e

willen gegen jenen Verfaſſer geäußert aber lieber Freund t



e Exrzählt von dem
Weimar mit Goethe gehabt wegen der Verſtümmelung ſeines
euen Luſtſpiels Die deutſchen Kleinſtädter das

ſhren Mitteln wie in ihren Zielen gleich unverſtändliche
kolonialpolitiſche Unterſtützun wollte Herr v Wiſſ
mann wollte und will vielmehr wenn wir ihn recht ehenur erklären daß die evangeliſchen Miſſionen ihn durch ihre

einſeitig religiöſen Beſtrebungen mannichfach in ſeinem ſchweren
Werk gehindert daß ſie ihre großen Kapitalien nicht e
ausgenützt und ſich von den Pfaden realiſtiſcher Menſchen
e in irrender Gutgläubigkeit entfernt haben

t das kann der Fernſtehende beurtheilen ob des Herrn
v Wiſſmann e auch für die Allgemeinheit gelten
und ob ſeine Anklagen ob ſeine Bevorzugung der katholiſchen
Miſſionsart ſich aufrecht erhalten laſſen Richtig aber und
von nüchternem lebenserfahrenem Sinne zeugend erſcheinen
uns die Grundzüge die er für die afrikaniſche Miſſion der
Zukunft aufſtellt Wo das Schwert erobert hat da muß zu
nächſt die Arbeit die dem Arbeiter zugute kommende ihn an
Ordnung und an einen gewiſſen Komfort gewöhnende Arbeit
civiliſiren bevor das Kreuz die zur Kulturempfänglichkeit Er
zogenen chriſtianiſiren kann Das iſt die alte Methode und
wir glauben es iſt die gute

e Deutſches Reich
Berlin 26 Aug Se Maj der Kaiſer traf heute früh

6 Uhr am Sprindter Weg 2 km von J Ker burg ein woſelbſtder Kriegerverein zur Begrüßung des Kaiſers ufſtellun ge
nommen hatte Von hier aus begab ſich Se e zu Pferde
nach dem großen Pieragiener Exerzierplatz und beſichtigte dort
die 1 und 37 Kavallerie Brigade Jnzwiſchen hatte die Artillerie
die Höhe am KaniswickenJnſterburger Weg beſetzt und wurde
hier von dem jenſeits Pieragienen gelegenen Ufer der Angerap
von der Kavallerie attakirt Die Attake von den Küraſſieren
Ulanen und Dragonern wurde in Regiments Kolonnen geritten
und die Truppen mußten die ſteile Böſchung hinab die Angerap
durchſchwimmend das ebenſo ſteile diesſeitige Ufer gewinnen

Der Kaiſer und der Prinz Regent von Braunſchweig
nebſt Gefolge beobachteten dieſen außerordentlich kühnen Ritt
vom Kamswicker Grund aus Die Uebung verlief glänzend
Se Mai ſetzte hierauf um 29 Uhr bei Grünhof mittels Hof

zuaes die Reiſe nach Goldap und Lyck fort Um 2 Uhr traf
Kaiſer in Lyck ein und begab ſich nach einem Aufenthalt von

10 Minuten nach Lötzen Der Reiſeplan des Kaiſers hat eine
Aenderung erfahren Se Maj gedenkt ſchon morgen abend
wieder im Neuen Palais einzutreffen

Gegen Ende dieſer Woche wird der Kaiſer auf wenige Tagein Potsdam eintreffen Es wird erwartet daß in dieſer Zeit

die Frage der Einberufung des Landtags in Er
wägung gezogen werden wird Die endgiltige Entſcheidung
wird allerdings wohl nicht erfolgen bevor das Staats
miniſterium wieder vollſtändig in Berlin beiſammen iſt Man
weiſt jetzt darauf hin daß die Einberufung ſicher nicht erfolgen
werde bevor der Staatshaushalt aufgeſtellt worden

O Berlin 26 Aug Vatikaniſche Blätter wollen erfahren
haben daß Kaiſer Wilhelm im Herbſt der Stadt
Poſen einen Beſuch abſtatten werde und zwar mit
der ausgeſprochenen Abſicht dadurch ſeine Sympathien für
die Polen zu bethätigen Bei dieſer Gelegenheit ſolle ihm
eine Maſſenpetition überreicht werden worin er um Auf
hebung des gegen Kardinal Ledochowski erlaſſenen Ver
bannungsdekrets angefleht wird in Poſen habe man allen
Grund zu der Hoffnung daß dieſe Bittſchrift an höchſter
Stelle auf geneigtes Gehör rechnen dürfe Jn demſelben
etwas wunderlich lautenden Bericht wird jedoch beſtritten daß
Graf Ledochowski Ausſicht habe zum Nachfolger Dr Dinders
ernannt zu werden Zum Schluß heißt es Für die Kirche
in Polen eröffnen ſich unzweifelhaft erfreuliche Ausfichten
Leo XIII und Kaiſer Wilhelm arbeiten unentwegt daran
dieſem unglücklichen Lande den Frieden zu geben Seit
Bismarck zurücktreten mußte darf daſſelbe aufathmen denn
General v Caprivi denkt viel zu human um die von ſeinem
Vorgänger beliebte Vergewaltigungspolitik zu billigen Natür
lich regiſtrire ich dieſen vatikaniſchen Senſationsbericht lediglich
als Kurioſum Hier iſt von einem in Poſen beabſichtigten
Beſuche auch nicht das Mindeſte bekannt

Berlin 26 Aug Die in dieſen Tagen laut gewordene
Meldung Fürſt Bismarck habe in letzter Zeit
wieder freundſchaftliche Beziehungen zu Herrnv Puttkamer angeknüpft bedarf inſofern einer Richtig

ſtellung als dieſe Relationen noch aus den letzten Wochen der
BismarckAera datiren und ſich ſeitdem unter dem Druck
gewiſſer Umſtände faſt zu einem intimen Verhältniß aus
gebildet haben Wer auch nur annähernd das ſozialpolitiſcheSlaubensbekenntniß des Vaters des Ebgialſieneſeres kennt

den

taatsmänner gleich ſehr betroffen worden und wenn irgen
welche gefallene Größen Urſache haben vereint im Schmoll
winkel zu ſtehen ſo ſind es Bismarck und ſein getreueſter ch
Knappe Puttkamer Beide beurtheilen die neue Aera gleich
abfällig wie auch einer wie der andere der Meinung iſt die
ſoziale Frage könne nur durch Pulver und Blei ihrer Löſung
näher gebracht werden Jmmerhin aber iſt nicht gut an
unehmen daß Herr v Puttkamer geneigt iſt ſich der vonſeinem früheren Beſchützer beliebten Fronde anzuſchließen Wie

mir vertrauenswürdig verſichert wird hat er dieſelbe ſogar zu
mehreren ihm nahe ſtehenden Abgeordneten unverhohlen
gemißbilligt vielleicht in der Abſicht ſeiner noch immer fort
dauernden Mini terfähigkeit dadurch keinen Abbruch zu thun
Daß ſelbſt im Centrum Leute ſitzen welche gerade ihn zum
Nachfolger Herrn v Goßler s wünſchen iſt an dieſer Stelle
erſt unlängſt gemeldet worden Herr v Puttkamer hat mithin
bei aller Ergebenheit zum Fürſten Bismarck guten Grund
ſich in dieſem Verkehr der allergrößten Hrkehg hnt zu be
fleißigen um ſo mehr da er auch bei Hofe noch immer als
ein gern geſehener Figurant gilt

Die Poſt hält es für nothwendig von dem Militär
Oekonomie Departement alles abzutrennen was auf
die Unterbringung der Truppen bezüglich gegenwärtig der 4
und 5 Abtheilung zufällt und dies einem ſelbſtändigen Bau
Departement zu überweiſen Das Blatt glaudt daß die

r ger 71 S replante Bau Departemen ürde die exige ervisund 5 Bau Abtheilung umfaſſen

Dr Peters wurde Montag abend in Berlin durch ein
Feſtmahl im Kaiſerhof geehrt Etwa hundert Theilnehmer
hatten ſich in dem feſtlich dekorirten und mit der Büſte des
Kaiſers geſchmückten Saale vereinigt Neben dem Vorſitzenden
des Emin Paſcha Comité s Staatsminiſter v Hofmann
ſaßen rechts Dr Peters links Lieutenant v Tiedemann

Borchert Regierungspräſident v Tiedemann Herr
v d Hehdt De Arendt Paul Reichardt die Direktoren
Vohſen und Bourjau von der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft
Direktor Strauß von der gehe eeſt nach links

Viceadmiral Livonius Kapitänlieutenant Ruſt SchröderDrigalski Paſcha Fritz Bley Hauptmann Kurt Weiß
Frhr v Eberſtein berliner und auswärtige Mitglieder der
deutſchen Kolonialgeſellſchaft c c

Dr Peters erhob ſich um den Gefühlen des Dankes Ausdruck
u für die Theilnahme ſeiner Landsleute die er ſeit er
ie deutſche Grenze überſchritten ſo reichlich erfahren und vor

allem dem Emin PaſchaComité für das Vertrauen zu danken
das es bei der Uebertragung der Expeditionsleitung in ihn ſetzteEr u genau fuhr Peters fort daß ein großer Theil des
Widerſtandes der unnormalen Hemmung welche das ihm
unterſtellte Unternehmen gefährdete e en ſeine Perſon allein
ar etet war Jndeſſen habe er dieſer perſönlichen Feind
eligkeit ein Plus von noch größerer Energie und Arbeits

leiſtung entgegengeſetzt habe mit ſeinen treuen Gefährten
überall das Leben eingeſetzt wo es galt dem deutſchen Namen
und der deutſchen Ehre zu nützen Wir haben unſere Pflicht

rn und überlaſſen es voll Vertrauen der hohen Warte der
entralleitung wie dieſe die Entſcheidung trifft Das Gefühl

uns eins zu wiſſen mit jener nationalen von echt deutſchem
Geiſte erfüllten Bewegung hat uns die Kraft und den Muth
egeben in entſcheidenden Momenten das Richtige zu treffen
um Schluß forderte Peters ſeine Gefährten auf ſich zum
anke für das Emin PaſchaComité und deſſen Leiter Herrn

Staatsminiſter v Hofmann zu erheben

Die Exceſſe im Friedrichshain zu welchen es in Berlin
am Montag abend gelegentlich der großen ſozialdemokratiſchen
Verſammlung kam waren ſehr bedenklicher Natur wie wir
dem Bericht des B entnehmen Die vielen Tauſende diekeinen Einlaß gefunden hatten ſich in der Umgebung des Ver
ſammlungslokals poſtirt Jmmer von neuem unternahmen
einzelne den Verſuch in den Garten zu ſowie den
Damm und das nach der Brauerei zu belegene Trottoir zu be
ſetzen Hierin thaten ſich beſonders zwei Männer hervor
z deren Verhaftung ſchließlich ein Polizeilieutenant ſchritt

s war dies um 9 Uhr kaum hatte indeſſen der Polizeioffizier
die beiden Perſonen ergriffen als die Menge wiederum die
Schutzmannskette durchbrach und die Arreſtanten zu befreien
ſuchte Eine Abtheilung berittener Schutzleute ſprengte in den
Haufen hinein um dieſen zu zerſtreuen wurde aber mit Geheul
Pfeifen und Steinwürfen empfangen Nunmehr wurde der
Befehl zum Einhauen gegeben Die Menge ſtürzte ſich über
die Einfriedigung hinweg in die Gebüſche ihr nach die Fuß
mannſchaften mit blanker Waffe h herlcig unternahmen auch
die berittenen Schutzleute eine Attake in den Hain alles in

wilder Flucht vor ſich hertreibend Die a
engeſchah weil mehrere aus der attakirten Menge chutz

dürfte dieſe unerwartete Annäherung ſicherlich ſehr begreiflich leuten zuriefen daß die Steinwürfe aus dem Gebüſch des Haines

nicht gerade die Verſöhn lichkeit ein neuer ſchöner
Zug in ſeinem Charakter uſw
Kotzebue entgegnete hierauf nicht minder höhniſch er bezeuge

gern daß er viele Schriften Goethes ſehr hoch ſchätze und
das wahrhafte Genie in e aufrichtig bewundre Ein
slinder Anbeter ſei er freilich nicht Goethe habe ja mit
unter ſehr ſchwache Produkte geliefert allein das ſei wohl
allen Genies al ler Jahrhunderte paſſirt Den liebens
würdigen Verfaſſer der Jphigenie, des Taſſo müſſe man
verehren den Despoten des Geſchmacks jedoch nicht

Und wenn wie Sie ſelbſt en niemand widerlegt hat
und niemand widerlegen kann daß alle die r en Dingederen ich ihn veſchuldigt buchſtäblich wahr ſnd dann

dürfte und müßte der Freimüthige ſchweigen Ei mit
nichten Was er ſich erlaubt hat läßt ſich durch keinen Taſſo
und durch keine Jphigenie und es iſt daher gut
und nothwendig daß derglei durchaus nicht ins
Privatleben eingreifende Anekdoten bekannt gemacht
werden dadurch das Publikum ſeine Simme laut erhebe und

v darauf aufmerkſam gemacht das ſteife Gewand eines
literariſchen Despoten von ſich werfe und uns nur die Geſtalt
z zehn geliebten und verehrten Dichters wieder vor

gen ſtelle
Gelegentlich theilt dann noch einige Hiebe aus Er

Zwiſt den er vor vierzehn Monaten in

dort dargeſtellt werden ſollte Auch hier habe Goethe ſich als
Despot bewieſen Dann geht das cht man wolle in

eine neue Literatur Zeitung auf Aktien gründen Goethewerde ſich an die Spitze Unternehmens ſelten Letzterer

Umſtand ruft Kotzebue höhniſch aus müßte allerdings großes
auen einflößen wenn man ſich erinnere welche Vortheile

die Aktieninhaber bei dem Jlmenauer Bergbau
alls oethe s Direktion genoſſen da

ſpieler Haide nahm einſtmals für ſeinen Chef auf offener
Scene Partei Am 4 Juli hatte man im Theater zu Lauch
ſtädt Goethe s Eugenie gegeben Nach der Vorſtellung trat
Haide auf und kündigte an Am 6 werden wir aufführen
Die Verwandten ein Luſtſpiel in 5 Akten von hier

hielt er inne und ſetzte mit ſpöttiſch lächelnder Miene a u
von Kotzebue Ueber dieſe Unverſchämtheit iſt
Verfaſſer indignirt Einem Menſchen ohne Erziehung wie

ide ſchreibt er im Freimüthigen kann man ſo etwas
eilich wohl verzeihen daß aber die Direktion dergleichen

ungerügt läßt iſt doch wohl eine erbärmlich kleine Rache
Ueberbaupt ſollte das weimariſche Theater von nun an gar

keine Stücke von Kotzebue mehr ſpielen erſtens weil ſie
viel zu ſchlecht ſind für eine ſo erhabene Bühne und zweitens
weil bei dieſer Stimmung der Direktion und ihrer Künſtler
à la Haide ſie doch nur mit Fleiß verhunzt werden
Können Sie ſich aber doch nicht ohne die elenden Kotzebue ſchen
Stücke behelfen ſo muß der Verfaſſer wenigſtens im Angeſicht
von ganz Deutſchland gegen jedes Urtheil proteſtiren welches
auf eine ſolche Darſtellung gegründet werden te

Dies waren die letzten Zeilen die Kotzebue perſönlich im
Freimüthigen gegen Goethe richtete Auch in Berlin

i der unſtäte Mann ſich nicht länger behaglich Er legte

d r Dyrit die hre larlie erkel der gleich ihm vom heftigſten egenden Olympier erfüllt war und u nach Paris Merkel Krech

veröffentlichte in einer anonymen Schrift r
Ein Kunſtwerk und zugleich ein Vorſpiel zum
Alarkos 1803 Es iſt eins der gemeinſten Pasquille die
jemals auf Goethe erſchienen Der Verleger Buchhändler
Quien in Berlin ſcheute ſogar ſeinen Namen und den
Verlagsort auf das Titelblatt zu ſetzen Dies der
Grund ſein das B ade llen und alsn e e e geh e arsse neu aufgelegt worden

an dieſer Stelle uns
unter

den heut ein Jeder mit ſanftermit ſanf

f all dieſe Angriffe ſchwieg Goethe Aber der Schau
in

man ben abwegen nehmen wir Anſt
zugeben

Durch das kaiſerliche Reformprogramm ſind v

Weiterhin folgten rechts Profeſſor Schweinfurth Oskar Stim

inein nach der Friedenſtraße und dem Platz vor dem Königs
or vor allem die Schanklokale Auf dem Platz vor demdige öor kam es wieder zu erregten Szenen Es verbreitete

as Gerücht daß unter den Verwundeten einer einen lebens
gefährlichen Hieb über den Kopf davongetragen habe und
regungslos an der Liſière des Waldes lagere Eine des Weges
kommende Droſchke wurde nun ſofort von der Menge umringt
und unter lauten Verwünſchungen von den Schutzleuten ge
fordert daß man den Schwerverletzten hierin nach dem Kranken
auſe ſchaffen möge Die Schutzleute nahmen die Droſchke ſelbſt
n Empfang und führten ſt der bezeichneten Stelle zu die
erregte Menge aber wurde wiederum auseinander getrieben Noch
mehrmals wiederholten ſich die Attaken da die Menge ſich
immer wieder zuſammenrottete Die auf dem Platze am Königs
thor belegenen Schanklokale in welche ſich alles flüchtete mußten
auf polizeiliche Anordnung hin geſchloſſen werden Noch um12 Uhr nachts machte die Polizei eine Attake welche ſich bis in

die Neue Königſtraße hinein erſtreckte Viele Verhaftungen ſind
die Folge dieſes Exceſſes geweſen der auch jedenfalls noch ein
ſehr ernſtes Nachſpiel vor dem Strafrichter finden wird

Die Finanz Deputation des berliner Magiſtrats und
der Stadtverordneten berieth geſtern über eventuelle theilweiſe
es der 55 Millionen Anleihe und beſchloß die
vorliegende Offerte nicht anzunehmen weil nach Darlegung des
Kämmerers Maaß die ſtädtiſche Finanzlage in den nächſten
Monaten Baarmittel nicht erfordere

Die Anklage welche in Magdeburg gegen fünfzig
Vorſtandsmitglieder von fünfzehn verſchiedenen

e e Tage en r wider das Vereinsgeſetz er
oben wurde ſtützt ſich in der Hauptſache darauf daß die als

politiſche Organiſationen betrachteten Vereine behufs Ernennung
re v Kontrollkommiſſion mit einander in Verbindung

getreten ſind

Von der Erſatzwahl eines Reichstagsabgeordneten in Kolmar
Elſaß an Stelle des verſtorbenen Abgeordneten Grad iſt das

Ergebniß bis jetzt aus 58 Gemeinden bekannt Es ſind gezählt
für Ruhland Elſäſſer 6716 für Allenbach Soz 2572

men Aus 4 Gemeinden ſteht das Wahlergebniß noch aus
r daſſelbe kann aber an der Wahl Ruhlands nichts geändert
werden

Mainau 26 Aug Zum Beſuche des Großherzogs
und der Großherzogin von Baden werden morgen der
Großherzog von Oldenburg und übermorgen der König
von Rumänien hier eintreffen

Koblenz 26 Aug Jn der zweiten öffentlichen Ver
ſammlung des Katholikentages ſprachen Müller Wien
über die Würde des Prieſterthums Profeſſor Schädler Lindau
über die Preſſe Pfarrer Schmitz Trier über die Bekämpfung
der Sozialdemokratie und Oberpfarrer Dr Schmitz über die
Schule und den deutſchen Lehrertag Der Beſuch war ſehr
zahlreich

Lübeck 26 Aug Der bei den Hanſeſtädten neuernannte
preußiſche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter Freiherr
v Thielmann hat heute dem hieſigen Senate ſein Beglaubigungsſchreiben überreicht

Volkenhain 26 Aug Ueber 600 hieſige Weber haben
die Arbeit wegen Herabſetzung der Arbeitslöhne und Ver
längerung der Arbeitszeit eingeſtellt

Provinzial achrichten
K Magdeburg 26 Aug Die geſtrige Verſammlung der

Buchvindergehilfen erklärte ſich für vollſtändige Aufhebung
der Accordarbeit und ſetzte als Termin hierfür den 1 Okt feſt
Jn Geſchäften wo von dieſem Zeitpunkt ab die Accordarbeit nicht
eingeſtellt wird ſoll am darauffolgenden Sonnabend die allge
meine Kündigung der Gehilfen erfolgen Ferner wurde Ne pro
zentuale Erhöhung des Lohnes für Ueberſtunden auf 25 Proz
und für Sonntagsarbeit auf 33 Proz feſtgeſetzt der Mindeſtlohn
ſoll 15 M betragen und die Einführung einer zehnſtündigen Ax
beitszeit ſoll angeſtrebt werden

Aken 26 Aug Die Niederſchläge in Böhmen haben auch
ſtörend auf unſeren Hafenb au eingewirkt es mußten theilweiſe
die Arbeiten eingeſtellt werden namentlich haben die Fundirungs
arbeiten zu dem Speicher eine unliebſame Störung erlitten Nach
dem das Waſſer jetzt gefallen iſt mit dem Auspumpen der Bau
rube begonnen wobei 3 Centrifugalpumpen deren jede durch
chnittlich 4 ebhm Waſſer in der Minute hebt in Thätigkeit ſind

Auch die Erdarbeiten haben in größerem r wieder auf
genommen werden können nachdem die beiden im Wege des Ent
eignungsverfahrens zu erwerbenden Grundſtücke in den Beſitz
der Hafen und Lagerhaus Geſellſchaft übergegangen ſind Der

e Eigenthümer des einen Grundſtücks hatte für 8 Morgen
48,000 M gefordert und ſeine Geſammtentſchädigung mit 210,000 M
beziffert da er behauptete in jedem Jahre ſetze die Elbe 1 cbm
Lehm ab welchen er zum Ziegeleibetriebe verwenden könne Er
hat ſich mit einer Abfindung von zuſammen 20,000 M zufrieden
gegeben Für das r enteignete Grundſtück iſt allerdings
nicht der zehnte Theil der Forderung wohl aber die Hälfte der
ſelben feſtgeſtellt

Lützen 26 Aug Jn einem Nachbarorte kam ein Geſchirr
führer dadurch ſchwer Schaden daß ihm als er von einem
beladenen Erntewagen ſpringen wollte der ſpitze Harkenſtiel tief
in die Bruſt drang Der Verunglückte wur ſchwerverletzt in das
hieſige Krankenhaus gebracht Laut Beſchluß des Gemeinde
Kirchenraths wird noch in dieſem Herbſte in unſerer Kirche
nach dem Anſchlage der Firma Sachßtze in Halle eine Heizung
eingerichtet werden

Der Kaiſer hat eine große Anzahl Ehrenritter des
W auf Vorſchlag des Herrenmeiſtersrinzen Albrecht von Preußen ernannt Es befinden ſich

darunter aus der Provinz Sachſen und den Nachbargebieten
em Lieutenant der Reſerve des k ſächſ 1 Ulanen Regiments

r 17 und Rittergutsbeſitzer Max Freiherr v Boyneburgk
Stedtfeld bei Eiſenach der Regierungsrath Ernſt Freiherr v Gayl
zu Magdeburg Major a D Rudolf v Byern auf Parqhen bei
Genthin Oberſtlieutenant im Thüringiſchen Feld ArtillerieRegi
ment Nr 19 v Saldern Ahlimb Major à la sulfte des
Magdeburgiſchen Dragoner Regiments Nr 6 und Direktor der
Kavallerie Unteroffizierſchule des Militär Reit Jnſtituts
v Homeher

Hr Regierungsrath Rocholl Präſident der Sektioni einerteichlſchen Alpenvereins wurde

einer Nachricht vom 26 d aus Wien zufolge im Eggenthale
Bozen von einer Steinlawine ſchwer verletzt und erlitt

einen Bruch des Oberſchenkels Sein Zuſtand iſt indeß un
gefährlich

Jn Quedlinburg waren mehrere Schüler der Gewerb
lichen Fortbildungsſchule die wegen Verfäumniß des
Unterrichtes in Strafe genommen werden ſollten frei

eſprochen worden Infolgedeſſen hat ſich der Beſuch der
ule die ohnehin in den betreffenden Kreiſen ſich nur geringer

S r erfreut derart vermindert daß man ſich genöthigte jeſelbe in vergangener Woche vorläufig zu ſchließen
ach Fertigſtellung eines Ortsſtatuts und Genehmigung deſſelben

ſeitens der Provinzialbehörde wird jedoch der Unterricht wieder
aufgenommen werden

Die Handelskammer zu Nordhauſen fordert diedortigen gen ie und aufteute auf z Geſchäftsbetriebe
ſowelt thunlich am 2 Sept nachmittags ruhen laſſen zu wolle

um eine e Feier des Sedantages wie ſie anläßli
der zwanzigſten Wiederlehr geplant iſt zu ermöolichen

De Die Menge flüchtete ſchließlich tief in en Haſt
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S Am 25 d früh hat r r 1 adr lingen äfer aus bisher nicht bekannt
Kwordenen G erſchoſſen

ar 26 Aug Der Erbgroßherzog hat in demz er Würbac am 23 und 24 d Jagden abgehalten bei
e 11 Hirſche und 4 Altthiere erlegt worden HerrScene Freiherr De v Groß iſt am 24 d von ſeiner
ürlaubsreiſe zurückgekehrt und hat ſeine Dienſtgeſchäfte wieder
übernommenDresden 26 Ag Jn vergangener Nacht iſt das neue

neriegelwerk der Dres Bau geſellſchaft bis auf den
die Eſſe die Dampfmaſchine und die Dampfteſſel volleb ebrannt Die abgebrannten Gebäude ſind bei der

hrandverſicherung verſichert Ziegelpreſſen und Zubehör
unverſichert Soweit zu überſehen iſt beläuft ſich der
en auf nicht über 100,000 ungerechnet den Betriebs

ſt und eine Million vernichteter Mauerziegel Das alte
Ziegelwerk blieb unverſehrt und iſt im Betrieb

Guben 26 Aug Ueber den geſtern kurz gemeldeten
Brudermord in Oſſig ſei zur Franz folgendes mitgetheilt
Der Bauernſohn Ernſt Barenz ein übel beleumundeter un
wegen Wilderns ſchon mit Gefängniß beſtrafter Menſch haßte

n jüngeren Bruder Auguſt aufs bitterſte weil die Mutter
ieſem ihr Bauerngütchen übergeben wollte Jn der Sonntags

nacht kam er betrunken nach Hauſe und begann wie Age oft
mit ſeinem Bruder welcher ſchon ſchlief Streit Als dieſer
von ſeinem Lager erhob rannte ihm der andere ſeinen Genick
fänger in den Leib ſchlißte ihm den Bauch auf und verſetzte ihm
auch noch einen Stich in die Schulter ſodaß der Getroffene zu
ammenbrach und bald darauf ſtarb Die Mutter war von ihrer

mmer aus Zeugin der gräßlichen That ohne dieſelbe ver
hindern zu können Sie eilte dann wohl auf die Straße und rief
um Hilfe aber niemand ehe dem Unhold zu nähern Da
der Mörder früh nicht aufzufinden war glaubte man er ſei ent
r doch traf ihn der Gensdarm ruhig beim Grasmähen und
ieferte ihn in das Gefängniß in Sommerfeld ein Der Ver

hrecher zeigte nicht die mindeſte Reue

Jn der Nacht zum 26 d ſind die großen Kunſtmühlen
werke zu Helmarshauſen bei Karlshafen m z 7
e nebſt den Wohngebäuden abgebrannt ie

wohner haben kaum das nackte Leben gerettet der Schaden iſt
ſehr groß

Vermiſchtes

S Zu den Manövern in Der ſind bekanntlich auch Truppen aus Bosnien und der Herzegowina
rangezogen welche gegenwärtig den Wachtdienſt in der Wiener
ofburg verſehen Einſt waren die Mohamedaner die S
iens Kura Muſtapha hatte wer in der Habsburger

Kaiſerburg die große Siegesfeier des Mohamedanismus zu
begehen und heute ſteht die Habsburger Kaiſerburg in der Hut
mohamedaniſcher Soldaten dte im Dienſte des Kaiſers von
W den Hof die Thore und die Gänge der Burg be
wachen

Die Angelegenheit des Fürſten Sulkowski hat
jetzt ihren vollſtändigen Abſchluß gefunden Nachdem die deutſchen
Gerichte ſowie die ungariſchen Gerichte den Kuratelbeſchluß auf
ehoben hatten iſt nunmehr auch das Erkenntniß des Teſchener
reisgerichts welches das Anſuchen um Aufhebung des Kuratels

abgelehnt hatte von dem oberſten Grichtshofe verworfen worden
Damit tritt der Fürſt wieder in den uneingeſchränkten Beſitzſeiner zahlreichen Güter ein Das ihm zuletzt ſtreitig gemachte C
Fideikommißgut in Bielitz hat er ſeinem jüngeren Bruder Alfredvon dem er während des langwierigen Krogeſſes eifrigſt unter

ſtützt wurde zur Nutznießung und zum ſtändigen Aufenthalte
angewieſen

t Lady Adelaide Cadogan eine der acht Pairstöchter
welche die Schleppe der Königin bei ihrer Krönung trugen ſtarb
dieſer Tage in ziemlich vorgerücktem Alter Sie war auch die
letzte Ueberlebende der 12 r gträge der Königin bei ihrer
Trauung mit dem Prinzen Albert Lady Cadogan war die
Tochter des erſten Marquis von Angleſea und Gemahlin eines
jüngeren Sohnes des Earls von Cagogan

Stanleys Geſundheitszuſtand ſoll nach einer Mit
theilung der M ſehr mißlich ſein Die Aerzte verboten ihm
jede Anſtrengung während der nächſten Monate weshalb Stanley
auch die beabſichtigte Amerikareiſe unterläßt

Geſchenk Dem Abg Metzner hat ein hochgeſtellter
andwerkerfreund in Berlin z ehntauſend Mark für den Ober
chleſiſchen Jnnungsverband à fonds perdu überwieſen

IVerhaftung Jn Paris iſt der muthmaßliche Mörder
verhaftet worden welcher im Juli die kleine Alice Neuf ver
gewaltigt und dann in einen Kanal geworfen hatte Der Ver

tet heißt Perrier iſt 61 Jahre alt und hatte eine gute Stellung
ei einem Hauptſteuereinnehmer Er genoß große Achtung bei

e Hausgenoſſen und Freunden die freilich nicht ahnten daß
errier bereits eine mehrjährige Gefängnißſtrafe wegen Betruges

verbüßt hat Kurz nach dem Bekanntwerden der Mordthat war
Perrier plötzlich verſchwunden Nachbarn welche infolgedeſſen
gegen ihn Verdacht ſchöpften theilten dies einem Polizeikommiſſar
mit der Nachforſchungen über das Vorleben Perriers anſtellte
die ungünſtig ausfielen und den Verdacht daß er das Verbrechen preis
begangen habe verſtärkten Perrier der ſeit ſeinem Verſchwinden
unter dem Namen Delamarre in einem kleinen Hotel der Paſſage
Corbeau gelebt hatte wurde dort nach eifrigem Suchen entdeckt
und verhaftet Der Verhaftete beſtreitet bis jetzt entſchieden das
Verbrechen begangen zu haben und betheuert ſeine Unſchuld

Eiſenbahn nach dem Montblanc Eine bernerBaugeſellſchaft hat bei dem ſchweizeriſchen J
ein Geſuch um n r einer Eiſenbahn von Vernavaz
Station der JuraSimplon ahn im Kanton Wallis nach Cha
mounix am Fuße des Montblanc eingereicht Dieſelbe ſoll theils
als Adhäſions theils als Zahnradbahn gebaut werden

Der Pionier Skablewski, der vor 14 Tagen in
Berlin den Bauarbeiter Herrguth erſchoſſen hat iſt jfreiten ernannt Herrguth erſchoſſen hat iſt jetzt zum Ge

Waldbrände Nach telegraphiſchen Meldungen aus Alier werden die Wälder in der Gegend von Suthares durch eine
uersbrunſt verheert die Ortſchaften Laverdure und Ainſeymour

nd von Feuer umgeben die auf dem Bahnhofe von Ainſeymour
gernden Waaren ſowie das dort befindliche Eiſenbahnmaterial

geriethen in Brand alle Viehweiden ſind vom Feuer vernichtet

WVerunglückte Trapezkünſtler Einer der Brüder Hanlon die als rapezkünſtler auch in Deutſchland viere
er baben iſt in Newyork verunglückt Am 23 d während

r erſten Vorſtellu dhöchſten Trapezes ung der Gebr Hanlon riß das a des
illiam Hanlon ſtürzte aus einer Höhe vo85 Fuß herab verfehlte das K zwei leere e

Er erhielt ſchwere aber nicht tödtliche erletzungen Unter
Zuhörerſchaft erregt große Aufregung Viele Frauen

wurden ohnmächtig e Vorſtellung wurde ſofort ein

e

r

geſtellt

Ein ſchrecklicher Unfall fand auf der den Berg
DrahtſeilZn bei Reading in Pennſylvanien hinanführenden

n ſtatt Ein Waggon mit 19 Paſſagieren löſteMotor los lief in einem Zeitraum von r 6 l Du c
en lange Bahnſtrecke abwärts überſchlug ſichfünf engliſche Meil

Specialität Tuchkleider

d Seit dem 20

Der Waſodann und ſtürzte 50 tief ab agon zerſchellkewobei 7 Perſonen den We Die übrigen Peahſagiere s

ſchwer verletzt
Mord Laut einem Schreiben aus Honolulu wurde im

Juli Graf Andor Szechenyi Enkel des großen Szechenyi auf
der Vogelinſel von ſeinem eigenen Gefolge r Ehre t

Die Cholera Die Nachrichten über die Cholera inSpae len lauten andauernd ungünſtig Die Epidemie dehnt ſich

namentlich in den am Mittelländiſchen Meere gelegenen Küſten
ſtrichen Valencia Tortoſa und Tarragona aus Jn der Provinz
Toledo verbreitet ſich die Cholera allmälig in den am Tajo ge
legenen Ortſchaften man fürchtet daß dieſelbe bis nach Aranjuez
dr ngt welches vor den oren der Hauptſtadt liegt er
Miniſterpräſident erſuchte die Königin und die königliche Familie
den Aufenthalt in den baskiſchen Provinzen zu verlängern falls
die Cholera auch in Madrid ausbrechen ſollte woſelbſt der Ge
ſundheitszuſtand bereits wenig befriedigend iſt Nachrichten
die dem Gaulois aus Arabien zugehen beſagen daß die
Cholera reißende Fortſchritte mache Aus ſicherer Quelle will
das Blatt erfahren haben daß die von der Sanitätsſtation in

Djedda ausgegebenen Bulletins nicht der Wahrheit entſprechenn ſeien durchſchnittlich nicht weniger als 250
EholeraSterbefäle täglich zu verzeichnen Auch die bisher von
der Cholera verſchont gebliebenen Südviertel von Djedda ſeien
jetzt infizirt Die Bevölkerung wolle nichts mehr von Präſer
vativmaßregeln wiſſen alle Bemühungen der Aerzte ſeien ver
geblich Der Weg von Diedda nach Meekka biete einen jammer
vollen Anblick ſei mit zahlreichen der Beſtattung harrenden
Leichnamen bedeckt Die vor den Bureaus der Dampferlinien
und Zollämter ankernden Böte ſeien mit m überfüllt die
man nur mit Mühe ausquartieren könne Auf dieſen Böten
hätten mehrere Todesfälle ſtattgefunden

Die Jnfluenza tritt jetzt auch in Paris wieder Jn
den Spitälern ſind 60 ankungen daran die zumeiſt ſchwerer
Natur ſind feſtgeſtellt

a a THandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 27 Aug Fernſprech Nachrichten der Saale ZetgAus der Bank von e gingen geſtern 60 000 Pfund

Gold nach Egypten Wien Die VerHandels geſellſchaft und net Löwe in Berlin nahmen
an der r betr Umwand z der UngariſchenWaffenfabrik in eine Werkzeugfabrik theil Löwe er
klärt ſich bereit die ausſchließlich zur Erzeugung von Waffen
beſchafften Maſchinen gacn andere umzutauſchen Die Gläubiger
des inſolventen Bankhauſes Kandler in Wien erhalten für
ihre r in Höhe von 22 Mill nur 25,000 Gulden

iſt r Dreßler hat ſich mit 200,000 Gulden Paſſiven
a erklärWien 26 Aug Der zweite Tag des Jnternationalen

Saatenmarktes iſt ſehr ruhig verlaufen Konſum undExport hielten ſich äußerſt reſervirt Der Beſuch war ſchwächer
die Tendenz infolge Regenwetters ermattend größere Trans
aktionen fehlen Der Hauptverkehr fand in Gerſte ſtatt 6000 Etr
Theiß Weizen wurden zu S8fl an den Konſum abgegeben 1700 Etr
Gerſte zu 65 kg zu 7 fl nach Mihren eine Ladung von Export
Weizen zu 7,70 fl nach Süddeutſchland Ausgebot ſlovakiſcher
Gerſte mangelt mähriſche iſt ſchwer placirbar blos Primawaare
behauptet Weizen blieb bei ſchwachem Geſchäft im Preiſe un
verändert utterartikel ruhig Raps und Rübſen feſter die
Stimmung luſtlos NewYork kommt ſchwächer Herbſt Weizen
7,28 fl 1891er Frühjahrs Weizen 7,68 fl Herbſt Roggen 6,20 fl
1891er Frühjahrs Roggen 6,48 fl Herbſt Hafer 6,42 fl 1891er
rühjahrsHafer 6,80 fl Juli Auguſt Mais 6,03 fl Auguſt
eptember Raps 11,40 fl Der amtliche Bericht weiſt einen

Umſatz in S von 130,000 Ctrn auf und zwarmeiſtens für inländiſchen Konſum in Roggen 25,000 Ctr
in Gerſte 250,000 Ctr und zwar meiſtens für Exportzwecke
Der Haferumſatz betrug 25,000 und der Umſatz in Mais
30,000 Ctr Jm Terminhandel waren die Notirungen für
r und Hafer etwas reagirend für Roggen und Mais be
auptet

Anläßlich der Feier des Sedantages fallen am Dienstag
auch in Magdeburg die Verſammlungen an der Börſe aus

Der Rheiniſch Weſtfäliſche Roheiſenverband
ermäßigte nach der K Volksztg den Preis für Thomas
Roheiſen auf 50 M die Tonne

Breslauer n beziffern den Rohgewinn der Laurg
ütte auf 6,878,000 M gegen vorjährige 8,238,000 die
ividende angeblich auf u Proz Von anderer Seite wird

aus Breslau gemeldet Die Laurahütte eröffnete auf der Gräfin
Laura Grube einen neuen Babhnhofsſchacht

Ueber den verhafteten ſtolper Bankier Leo Heymann verlautet daß
er im Verdacht ſtehe gefälſchte Aktien der Zanow Hannoverſchenündwagrenfadriken ausgegehen zu haben Die Firma beſtand ſchon üher

Bern 26 Aug Telegr Eine hieſige Baugeſellſchaft zet bei dem Eiſen
bahn Departement ein Geſuch um Konzeſſionirung einer Eiſenbahn von
Vernahaz Station der Jura Simplon BVahn im Kanton Wallis nach
Chamounix am Zuße des Mont Blanc eingereicht Dieſelbe ſoll theils
als Adhäſions theils als Zahnradbagn gebaut werden

Spiritus
Berlin 26 Ang Amtltch Spiritus mit 50 M100 1 à 1009 L m t v T

n per die onetJuni Juli bez ver Juli Auguſt
bgabe per 100 I à 100 10,000

n

ertreter der Berliner

per MaiJuni bez per
per Aug Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbrau
Tralles Gekündigt 1 tgungspreis M Faß 40,340 dez der dieſen Monat bez Durchſchnittspreis W

tritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 1000 10,000 nach
0

Tralles Gek Kündigun t8 M Loco mit

e e en e5 per 0 t er S2 vez per t r ,235,7en a eloco hre ß bei M daran 61,00 bis
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 41,50 M Speicher unter freier Vorhaltins der Gebinde

dedurg 265 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne61,00 61 m vet 50 41,50 G 70 M en sieg ohne Faß

e h e rno De Geld mit 70 M do 20,70 ar m t
gentie a 26 Aug Per 10,000 I loco kontingentirter 60,00 nichtkontin

Königsberg 26 Ang Per 100 100/ oco 60,50 der Aug 60,00
per Sept 509,50

25 Aug Spirttus loco ohne Faß 50er 509,00 do loco ohnee etter tritus matt loco ohne Faß mit 60 e Kontettin 26 Augſumſteuer 58,80 mit w nſumſteuer 39,00 der Sept mit 70 M
W Konſumſteuer 37,30

e Nee e enSept Ott 27 Br pek O Nor 26 Br u u v Sr v
Breslau 26 Aug Spiritus per 100 100 excl 0 M Verdrauchsad

aben per Aug 59,30 do do 70 M Verbrau per Aug 39,30 doper Aug Sept 89,35 do do Sept Oit
Anfangsbericht Sptrins t ver Aug 35,25

Ka
Parts 26 Aug

00
tritusan Weber

Letzte Nachrichten d See ſt
rlin 27 Au ernſprech Nachrichten d Saale Ztgwie de Voſſ z r P wird werden et

Mitglieder beider Domkapitel demnächſt zuſammen
treten um zu beſchließen ob neue Kandidaten für den Erz
biſchofſitz aufgenommen werden ſollen oder zugunſten des

h Stuhles diesmal auf das Wahlrecht zu ver
zichten ſe

Mainz Der Oberrhein iſt im ſtarken Steigenbegriffen das e iſt ſeit einigen Tagen r r
a2 gegen Jn den Nebenflüſſen wächſt das W

reißend anParis Wie in amtlichen Kreiſen verſichert wird hat
die franzöſiſche Regierung für den Fall daß König Hum
bert den ort Beſuch von Spezzia ausführt Italien
dieſelbe Höflichkeit zu erweiſen wie ſie durch ein italieniſches
i waber dem Präſidenten Carnot in Toulon zutheil

wurde
Rom Die Polizei hat bei mehreren bekannten Agikatoren

Hausſuchungen anſtellen laſſen bei welcher man 4 Bomben
mit Beſchlag belegte von denen 2 geladen waren Mehrere
Bervaſcnger ſind vorgenommen worden

Londön Das liverpooler Schiff Deveney von Ank
werpen nach San Francisco unterwegs ſtrandete an der
braſilianiſchen Küſte nach einem Zuſammenſtoß mit dem aus
Valparaiſo kommenden Schiff Areani

Der hamburger Poſtdampfer Virginia, der ſeinen
Beſtimmungsort Valparaiſo längſt hätte erreichen müſſen ift
dort nicht eingetroffen

GvG DKSAIAÄIGÖOI tt G

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 26 Anguſt

urtiva Berlin 23 Aug
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähi deutſchen Gelde undan Gold e oder ausl 2 das Pfund fein zu

1392 M berechnet M 14,286,000an Reichskaſſenſcheinen

gem

u den Abn
21,035,000 Abn 734,0002 Beſt3 e an Noten anderer 9279,000 Abn 1,712,000

95 do an Wechſeln 489,446,000 Zun 6,226,000
5 do an Lombardforderungen 71,488,000 Abn 7,021,000
6 do an Effekten 16,268,000 Zun 12,510,0007 do an ſonſtigen Aktiven 7 27,687,000 Ahn 3,785,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 225,935,000 unverändertr 73 der un a 3 949,950,000 Abn 8,165,000

e ſonſtigen gen VeraAiblchetiken 2 337 ,753,000 Zun 17,698,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 505,000 Abn 12,000

e aWetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 26 Aug
9

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm vrre Stationen Barom Therm wen

mm 12 B mm C B
Memel 751 61 139 O 2Memel 749 6 16 8 O 3el 523 11 0 S 2 Hamburg 750 4 16 3 S 5amburg 752 4 12 2 S 1 Wien 55 8 14 8 W 4ortum 488 118 So s Salentia 462 128 W 5
Wanſer 752 3 12 0 S 5 d 751 5 20 9 WeW
n a s 62 2 16 5erlin Stogholm 5 SBreslau b1 9 11 6 W a S oKarlsruhe 56 9 14 2 SW 4riedrichs t 590 12 6 Se W 1

änchen 56 8 10 1 S 5
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 26 Auguſt

Ein tiefes Minimum von etwa 740 wen iſt bei den Hebriden erſchienen und
verurſacht am Kanal ſtarke weſtliche Winde Jn Deutſchland iſt bet meiſt
ſchwacher Luftbewegung das Wetter kühl und vorwiegend trübe Jm nord
weſtlichen und ſüdlichen Deutſchland fanden Gewitter ſtatt Altkirch meldet 21
Breslau 32 München 36 Friedrichshafen 40 mm Regen Auch in Weſt
Oeſterreich fanden zahlreiche Gewitter ſtatt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
26 Aug J U ab 7 Ang 7 U mrg

Barometer Millimeter 745,9 745,7Thermometer Celſius 13,9 13,5Rel Feuchtigkeit 82 o 80Winde SW 2 SO 2Waſſerwärme der Saale 14 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage k mittl Deutſchk
n Hamburg 27 Aug Die im Norden Jrlands erſchienene

Depreſſion von 740 mm ſcheint ſich mit der über Polen lagernden
vereinigen zu wollen wonach für unſere Gegenden zeitweilig
trübes zu Regenfällen neigendes Wetter mit unter normaler
Wärme zu erwarten iſt

e

Schneeberg und Raxalpe ſind ſeit geſtern nacht bis tief
in die Thäler hinab mit Schnee bedeckt

Geſtern nach Mitternacht ging über Wien und Umgebung
ein ſtarker Wolkenbruch nieder der von einem heftigen
Orkan eingeleitet wurde

Rom 26 Aug Jn Citta di Caſtello Perugia ſind
durch einen Cyklon vier Kirchen eingeſtürzt wobei mehrere
Perſonen verwundet wurden Jn Piſtrino ſind 5 Perſonen
verſchüttet worden

Aus Saint Marcellin im franzöſiſchen JſereDepartement
wird ein neuer furchtbarer Sturm mit Hagelwetter
gemeldet welcher die Gegend meilenweit völlig verwüſtete

S Waſſerftände S

t 35,75 t 36et i M Eoletege
per Sept Dez 36,50 per

3,75 6,25 M ver 1006,00 50 V der dort

35,25 der Sept 85

Kartoffeln

Berllin W l rtoffelnn We Wae
in den neuesten

Farhbetönnen

Saale und Ruliruzt Fall WuchßArtern Brücenpegel 25 Aug 10,44 26 Aug
Welßenfels Oberpecel e

do Unterpegel 40,34 r 10 4 Sgelenkt 26 Aug 186 27 g
r a 7 1,90 e 1,88 2 2galde Oberpy 25 T as 25 A udo Unterr 5 M al

Moldan Jſer Eger Elde
GBudweis I7 7 24 Aug 40,02 25 Aug 9,04 6

9 t9,44 7 40,48bunz v 08 J 101 124 40 ,26 0,28 2S r e 7Munit 5 d a 5 e 7Lettmeritz J 0,10 i 9,09 1a lun 25 Aug R W Ang 753 un
g i 7 1,76 72 4Toklan 7 i 20 i sBarbhy J 8 41,58 t1,52 6Wag e u 7 8 6 s1207 aSiem S T 1,87 e el is 5

ewink J Lew



Geſhaſtene

Vorharelts Apit fun Iandurhgits Lohreriunen

be i in er t Nee Menge ben Eine hochfeine gelchnitzte Herrenzimmereinrichtung
Lehrerin d H am VLehrerinnenSeminar

ſchwarz und farbig zu ſtaunend billigen Preiſen

in Eichenholz beſtehend aus 1 Diplomatenſchreibtiſch 1 Vücherſchrauk 1 Panuelſopha
1 Wandſpiegel h Dizd Stühle SEier j LntherFantenil mit eng Ruherthch vreſe 830 Wiart

Fran doppeltbreite Cachemires v 1,00 bis 400 pr Mir Otto Masebers um Decoratenr Gr Alrichlraſe 11 J

e ehe
ſtreifte doppeltbreite Kleiderſtoffe v 75 J pr

Mechan Weberel J Bräude
Nur Großer Schlamm 10B

IFlanell SchlafdeckenSperialGeſchäft

amas Pferde Schlaf Sopha Decken5 Stubenlänfer und Teppiche
in nur haltbarer Waare empfiehlt zu billigen Preiſen

F W en Teipzigerſtraße 79
Bitte genau auf meine Firma zu achten

Den renseh
Hea MHerSGRRIGS Steänmtcontkern

Ha Stelfnmlkohlenbräkcets
offerirt jedes Quantum

7 r Halle Saalo

Die

Geſchüftsanzeige
S dDergirma Schönchen Goldstein Gröbzig

Den Wünſchen vieler meiner Kunden folgend habe ich
mich veranlaßt geſehen meinem WMannfaktur u Damen

S cornfectionsgeſchäft ein Lager in
Herren Rinder u Arbeiter Garderobe

i in den von mir hierzu nen eingerichtetem Lokale beizufügen S
d Durch Gelegenheitskäufe bin ich in den Stand geſetzt SJ hierin etwas Außergewöhnliches bieten zu können und über

nehme ich es auch Sachen nach Maaß in kürzeſter Zeit gut
S ſitzend und preiswürd g fertig zu ſtellen

Gröbzig im Auguſt 1890 Achtungsvoll
Schönchen Goldstein

e e e S er e S S S S S S S S Sc ne S cS e 4 2volx u Prellgggren
fein ruſf und volniſche Kernkiefer für Glaſer DTiſchler Böttcher e
ſich beſonders eignend verkaufe bei reeſler Bedienung zu den annehm
var billigſten Preiſen

Winkelmanns Dampfsägewerk
Saldowe bei Marienburg in Weſtpr Specialgeschàäft für runden

Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen

Anny ozs on

ampischorneicinban
A Trautvetter s aus radialen Formsteinen der Greppftner Werke unter auernder

c

g S ee

17 I l J Eivmanerung von am e jeden Systems

c S 7 S S Se S e S S S eS t e x S S S e S e S S e egeſetzlich geſchützt im Jn und Auslande

Präparat zum Fernhalten aller beläſtigenden Jnſekten als Fliegen Bremſen e bei Pferden und Rindern r Geiſtſtraße 24 nach
n Blechflaſchen mit Gebrauchsanweiſung zu Mk 5,80 und 3,80gegen h ahme zu haben t S e Thüringerſtraße 2

Fabrikant und Hauptdepot Heinrich Otto e
Hofſeifenfabrih wovon ich gefl Kenntniß zu nehmen bitte

Dresden Annenſtraße 31 33 gegründet 1805 Hochachtungsvoll
Mittwoch den 27 d Mts treffen
100 Stück der allerbeſten
ſdren lig Sagen

e

Fernsprecher 442

8
S

9
C

2

8
9

000ääää4ääh
20 Kohlenhancllung 50
W Voigt vorm Otto Piützschlie

Canenaer Weg Halle a S
empfiehlt sich zur Anliefernng jeder Art von Brennmaterial für Haoushaliungen und

Vabdriken unter Garantie von richtigem Gewicht und
pünktlicher Becdienung

Beste Riebeck sche Brikets e
in dem gewöhnlichen kleinen und in grossem Format von allbekannter Vorzuglichkett

Prima Bitterfelder Brikets
Nasspresssteine von besonderer Grösse und Güte Böhmische Kohle

Steinkohle und Anthracit nur in tadellöosen ersten Marken
Grudecoke Gascoke gebrochenerbeste westſalische Schmiedekolne

Ia kieferne Reilerholzkohlen und Steinkohlenbrikets
IIoIz in Scheiten gesägt und gehackt

Green für Zimmerheizung
und zum Kochen billigste und gesündeste Heizung seit Jahren bewährt und mit bestem Erfolg

in Schulen Krankenhausern Wohnungen Arbeitersälen und Fabrikräumen ein geführt

Bestellungen nehmen gern entgegen

0 F G Kitring Schubarth Coppert 6 Amthor jr
Schmeerstr 43 Giebichenstein

A C C und B Sbeste Qualitäten

Coke Schmelzeoke

Porsterstr 46 8
O
9

e 2 I

Freitag den 29 Auguſt d J
Nachmittags 4 Uhr

verſteigere ich auf den ſogen 14 Aeckern
am Röhrenwege hierſelbſt zwangsweiſe
ca 21 Mrg Zuckerrüben

öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare
Bezahlung

Bitterfeld
Richter Gerichtsvollzieher

nfeier

Nützliche und billige
Verlovſungege genſtände

rämien GewinneEinzig und allein daſtehendes abſolut ſicheres Mit heutigem et Ah ich mein Contor von e St erng pmnwrüßre
Stocklaternen Kinderfahnen

e Schärpen und Vereinsabzeichen

f h t Atelier im Phoſograph S
welche von den e Trake u engſten gezüchtetin den Stallungen an der hieſigen Viehrampe ganz in m Nähe des Perſonen Garten Paul Gerber Markt 3

Bahnhofs zum Verkauf ein I r e re r ar W hvom Kleinsten bis grössten Portrait erkleinerungen und VergrösserungenW Victor Halle a S nach Büldern Stadtansichten etc etcMehrere gute Aſerpferde

Feuerwerkskörper

e h eSchmeerſtraße

Na Bann
Gr Ulrichſtr 5f empf va SingerNäh

S maſchinen 5 Jahre Gar
7075 Theil p Woche2r r

Wegen vorgerückter Saiſon ſtelle
engnéretes Kinderwagen

ſowie Kinderwagendecken z Ausverkauf
Pranz Tejfölössy

Grof zer Schlamm Forelle

Verkauf Russ H Reviſions Kommiſſion fand die Schule in einem erfrenlichen Zuſtande
richt durch 9 Lehrer in 2 Klaſſen Tüchtige Schüler erhalten Stellen als

n wie auch leichtere Wagene s ferde m r Fandwirthſchaſtlice i inler ſchule Wittenberg
Unter

V lt t und 8kunft koſtenfreiDelitzſcherſtr we Das Curatorigen nd gaterton Se r Sirektor
Von S onnabend den 30 Dr Schild Vorſitzender Dr Steinriede

ſcher Königreich Sachsen
iuswahl d bel

Shewie däniſher Arelts e e r
Auguſt er ſteht eine Fyte Technikum Mittweida

Auf Grund besonderer Prüfung haben die Besucher unserer Anstalt

das Prüfungsze iss für Werkmeister sich ben und werdenpferde bei mir zum Verkauf eWun Trauin a Querfurt Mittweida im August 1390 I A der räfangskommission

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Direktor K Weitzel

Familien RNachricht
Geſtern Abend 7 Uhr entſchlief ſanft

und ruhig am Herzſchlag mein lieber
Mann unſer guter Vater und Schwieger
vater der Hötel Beſitzer

Wilhelm Große
im 66 Lebensjahre was hiermit tief
betrübt anzeigenSie Hinterbliebenen

Delitzſch den 26 Auguſt 1890
Beerdigung Donnerstag Nachmittag

2 Uhr

Für den Jnſeratentheil verantwortlichW König v Halle

Expedition Neue Promenade 1
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